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Mit dem Neubau des Gemeindehauses soll 

die städtebauliche Lücke zwischen dem 

bestehenden Pfarrhaus, dem Schwestern-

haus sowie der Kirche geschlossen 

werden. Das Gebäude soll im Unter- und 

Erdgeschoss der katholischen Kirchenge-

meinde, das Obergeschoss als reine 

Bürofläche einer innerkirchlichen 

Institution zur Verfügung stehen. Davor 

entsteht ein neuer, vielfältig nutzbarer 

Kirchplatz. 

Der Grundgedanke sieht bewusst die 

Entwicklung eines modernen Baukörpers 

vor, der die drei umgebenden, traditionel-

len Altbauten miteinander in einem 

zeitgemäßen Neubau vereint. Der 

Brückenschlag zwischen Neu und Alt soll 

auch durch die Wiederholung der 

Materialwahl des Kirchengebäudes 

erfolgen. Der markante, langgestreckte 

Baukörper mit Flachdach schließt als 

Kontrapunkt die Lücke zwischen Pfarr- 

und Schwesternhaus. Zugleich entsteht 

dadurch zwischen Neubau und Kirche ein 

geschlossener, trichterförmiger Platz, der 

direkt zum Eingang des Gemeindehauses 

führt. Die Besonderheit des gesamten 

Gebäudes liegt in den spannenden Vor- 

und Rücksprüngen einzelner funktional 

ablesbarer Bauteile. Keine horizontale 

Gebäudelinie verläuft parallel zur darunter 

oder darüber liegenden. Nur wenige 

vertikale Gebäudelinien sind senkrecht. 

Dieses Stilmittel untermalt den Dialog 

zwischen modernem Neubau und 

klassischen Kirchenbauten.


